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Ausschreibung 

zur offiziellen Einzelmeisterschaft des BSV 

vom 17. bis 19. August 2012 

 

Spieltage: Freitag, der 17.08. – Sonntag, der 19.08. 

1. Runde: Freitag um 18.00 Uhr 

2. und 3. Runde: Samstag um 10 Uhr und 15 Uhr! 

4. und 5. Runde: Sonntag um 10 Uhr und 15 Uhr! 

 

Spielort: Spiellokal des SC Diogenes, Altentagesstätte des Länger Aktiv Bleiben e. V. 

(LAB) im Fahrenkamp 27 

 

Meldeschluss: Die Meldungen müssen bis zum 15.08. schriftlich oder per mail bei 

schachausschreibung@arcor.de , Tel.: 7129958, eingegangen sein. 

 

Startgeld: entfällt, bei verspäteter Meldung sind 3 Euro je Spieler zu zahlen! 

 

Reuegeld: Vor Turnierbeginn ist ein Reuegeld in Höhe von 10 Euro je Spieler zu zah-

len. Dieses wird am Ende des Turniers zurückgezahlt, sofern der Spieler 

alle 5 Runden mitgespielt hat. Andernfalls verfällt das Reuegeld. Das 

Reuegeld ist auch (nachträglich) von angemeldeten Spielern zu zahlen, die 

nicht zum Turnierbeginn antreten. Spieler, die das Turnier nicht ordnungs-

gemäß beenden, werden für die nächste Meisterschaft gesperrt! 

 

Turnierleitung: Spielausschuss Schach im BSV Hamburg 

Entscheidungen der Turnierleitung sind endgültig 

 

Spielregeln: FIDE-Regeln, die Karenzzeit beträgt 30 Minuten! 

 

Turnierart: Es wird nach Amerikanischem System in spielstärkemäßig gestaffelten 

Gruppen mit jeweils 6 Teilnehmern gespielt. Bei einer nicht durch 6 teil-

baren Gesamtanzahl von Teilnehmern wird die unterste Gruppe im 

Schweizer System gespielt. Die Teilnehmer der einzelnen Gruppen werden 

wie folgt ermittelt: Die 1. Gruppe setzt sich aus den ersten 3 Spielern der 

letztjährigen 1. Gruppe sowie dem Sieger der 2. Gruppe zusammen. Die 2. 

Gruppe setzt sich aus dem letztjährigen Letzten der 1. Gruppe, dem Zwei-

ten und Dritten der letztjährigen 2. Gruppe sowie dem Sieger der 3. Grup-

pe zusammen. Entsprechendes gilt für die weiteren Gruppen. Alle weiteren 

Startplätze werden entsprechend der nach der Betriebssport-WZ ermittel-

ten Startreihenfolge aufgeteilt. Spieler ohne WZ werden von der Turnier-

leitung eingestuft.  

Die ersten 3 Spieler der 1. Gruppe der diesjährigen Meisterschaft qualifi-

zieren sich in jedem Fall für die 1. Gruppe der nächsten Meisterschaft, der 

jeweils Erste der anderen Gruppen steigt für das nächste Jahr auf, die Plät-

ze 2 & 3 behalten mindestens die Gruppenzugehörigkeit! Der Letzte einer 

jeden Gruppe steigt in jedem Falle ab! 

 

Bedenkzeit: 90 Minuten für 40 Züge + 30 Minuten für den Rest der Partie. 

 

Wertung: 1. Brettpunkte, 2. Sonneborn-Berger-Wertung 

Spielmaterial: Wird vom Veranstalter gestellt. 

 

Sieger- und Ehrenpreise: Der Turniersieger erhält für ein Jahr den Wanderpokal! 


